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Hier meine Geschichte...
Ich habe mich letztes Jahr als Model selbstständig gemacht. Natürlich bin ich weder Heidi
Klum noch Claudia Schiffer  Aber totzdem hab ich mir meinen Lebensunterhalt mit Modeljobs
gesichert.
Vor drei Wochen bekam ich die Diagnose: Kreisrunder Haarausfall. Ich wollte meine Extensions
erneuern lassen, als mich die Friseurin auf eine große kahle Stelle am Hinterkopf und eine
andere, kleine, an einer anderen Stelle aufmerksam machte. Ich selbst hatte nichts bemerkt, da
die Extensions schon immer sehr gehaart haben und ich nicht erkannte, dass nicht die
Extensions, sondern meine eigenen Haare ausfallen.
Ich bin sofort zum Hautarzt geeilt, der mir nach schneller "Untersuchung" eine Lösung zum
Auftupfen verschrieb. 
Das ist jetzt drei Wochen her. Mittlerweile ist die kleinere Stelle ebenfalls groß geworden und
mehrere andere kleine Stellen kamen dazu  Hab mittlerweile bestimmt 6, 7 Stellen. Noch kann
man alles einigermaßen kaschieren, doch solltem sich die kleinen Stellen so ausweiten wie die
anderen beiden, habe ich wohl bald gar keine Haare mehr auf dem Kopf. 
In der Zwischenzeit war ich auch bei mehreren anderen Ärzten. Blut - und Schilddrüsenwerte
sind vorbildlich. Trotzdem scheint es dieses Jahr gesundheitlich nicht gut mit mir gemeint zu
haben:
Ich musste eigentlich nie zum Arzt. Doch dieses Jahr hatte ich mit häufigen und langwierigen
Erkältungen, Nebenhöhlen - und Mandelentzündungen zu kämpfen. Die letzte hatte ich vor
einer Woche, woraufhin ich Penicillin verschrieben bekam. Außerdem hatte ich dieses Jahr
erstmalig mit einem Herpesvirus zu kämpfen.
Das Penicillin ist morgen aufgebraucht, die Mandelentzündung ist weg, die Haare fallen weiter
aus. Trotzdem meinte der HNO, dass es gut möglich sein könnte, dass ein Zusammenhang
besteht. 
Ich nehme nun seit 5 Tagen mehrere Tabletten und Tropfen aus der Apotheke, die laut meiner
Internetrecherce mal bei irgendjemandem geholfen haben sollen. 
In der Mitte der Stelle, die bei mir als erstes entdeckt wurde, sind schon schwarze Punkte zu
sehen und Stoppeln zu spüren. Das war aber auch schon so, als ich die Diagnose erfahren
hab. Keine Ahnung, wann genau der Haarausfall bei mir begonnen hat. Trotzdem sind die
anderen Stellen ja dazu gekommen.
Alles in allem bin ich irgendwie trotzdem optimistisch. Vielleicht auch nur, weil die Hoffnung zuletzt
stirbt, ich weiß es nicht. Ich werde nächste Woche noch zum Frauenarzt gehen, um
abzuklären, ob nicht vielleicht die Pille, die ich seit 7 Jahren im Langzeitzyklus nehme, Schuld
sein könnte. Ansonsten fühle ich mich topfit. Ich hatte zwar viel Stress in letzer Zeit (Umzug in
eine neue Stadt, bei dem viel viel schief gegangen ist, Beziehungsprobleme ect pp), kann mir
aber nicht vorstellen, dass dies der Auslöser für meinen Haarausfall ist bzw. war. 
Natürlich schränken mich die kahlen Stellen ein. Ins Besondere in meinem Job, den ich
vorerst nicht mehr ausüben kann. Außerdem habe ich Angst, dass mein Partner mich
ablehnen könnte. Ich hab ihm erzählt, dass ich starken Haarausfall habe, aber nicht, dass
dieser schon so weit  fortgeschritten ist, dass es sichtbar wird.
Trotzdem habe ich alles in allem eine positive Grundhaltung und schränke mein Leben nicht ein.
Vielleicht nur so lange, bis es wirklich sichtbar wird, aber so weit denke ich (noch?) gar nicht. Ich
halte auch auf jedem Fall auf dem Laufenden und bin auch immer für Tips und Hinweise von
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anderen Betroffenen dankbar.
Liebe Grüße 
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